
AUSSERSCHWYZ      2Montag, 31. Dezember 2018

Witz des Tages

Sagt ein Mann zu einem 
anderen auf einer 
Silvesterparty: «Also ganz 
im Vertrauen, die Blondine 
dort drüben ist meine Frau 
und die Brünette meine 
Geliebte!» Der andere:  
«Bei mir verhält es sich 
genau umgekehrt.»
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Festliches Klänge und Worte  
zum Jahreswechsel
Das festliche Konzert, gestaltet durch das 12er-Chörli aus Pfäffikon und mit Lesungen besinnlich-heiterer 
Geschichten von Martina Hirzel in der Kapelle Bruder Klaus in Bäch, vermochte am Samstagabend eine  
überaus grosse Zahl Zuhörer anzulocken.

von Paul Diethelm

N ach dem Einzug mit dem 
Lied «Advent ist ein 
Leuchten» gab Fabian  
Bucher, Leiter des 12er-
Chörlis, eine Einleitung 

zum nachfolgenden Konzert. Abwech-
selnd wurden Lesungen mit besinn-
lichheiteren Geschichten, professionell 
vorgetragen von Martina Hirzel aus 
Pfäffikon, und Darbietungen des 12er-
Chörlis geboten. Reine Männerstim-
men erfreuten die in grosser Zahl er-
schienenen Besucher. Die vielfältigen 
Stimmlagen und eine beeindruckende 
Akustik in der weihnachtlich dekorier-
ten Kapelle Bruder Klaus in Bäch wa-
ren ein Genuss von ganz spezieller 
Qualität.

Besinnliche Geschichten  
zum Jahresausklang
Vom 12er-Chörli waren unter anderem 
weihnachtliche Lieder zu hören wie  
«O Bethlehem, du kleine Stadt», «Leise 
rieselt der Schnee», «White Christmas», 
arrangiert von Fred Stocker, Lachen, 
dann das bekannte «Jing le Bells», «Go 
Tell It on the Mountain», «Weihnachts-
glocken» und viele mehr sowie als Zu-
gabe «Adeste fideles». Den Abschluss 
bildete des wohl weltweit bekannte 

und in 320 Sprachen übersetzte und 
vor genau 200 Jahren entstandene 
Lied «Stille Nacht, heilige Nacht», in 
einer ganz speziellen Fassung. 

Martina Hirzel verstand es in per-
fekter Ausdrucksweise und Gestik, be-
sinnlich-heitere Geschichten in Form 

von Lesungen passend zum Jahresaus-
klang vorzutragen: «Worüber das 
Christkind lächeln musste» und die 
amüsante Geschichte der «Weihnachts-
gans», löste bei den Konzertbesuchern 
ebenso heitere Stimmung aus. Dann 
folgten die Geschichten «Weihnachts-

Wunderengel», «Der Weihnachtsbaum 
spricht» oder «Der störrische Esel und 
die süsse Distel». 

Die Konzertbesucherinnen und  
-besucher zeigten sich begeistert und 
erheitert über dieses spezielle Konzert 
zum Jahresende.

Das 12er-Chörli unter Leitung von Fabian Bucher (links) gestaltete zusammen mit Martina Hirzel in der Kapelle Bruder Klaus in Bäch ein  
festliches Konzert.  Bild Paul Diethelm

«Es Bärgblüemli» fürs Bärgblüemli
Der Jodlerklub Bärgblüemli Wangen lud zum Heimatabend – Theater inklusive.

von Paul A. Good 

Unter der Leitung des neuen Dirigen-
ten Thuri Bürgler lud der Jodlerklub 
Bärgblüemli am Samstagabend zu sei-
nem traditionellen Jodler-Heimat-
Abend ein. Obwohl bereits am zweiten 
Weihnachtstag zwei Aufführungen 

stattgefunden hatten, fanden sich sehr 
viele Zuhörerinnen und Zuhörer in 
der Buechberghalle in Wangen ein. 
Das Konzert begann mit der schönen 
Komposition «Dr Alphirt» von Cäcilia 
Schmidig. Nach der Begrüssung durch 
den Vizepräsidenten Walter Uhr ging 
das Konzert mit einer Eigenkomposi-
tion des Dirigenten, dem «Maiglöggli-
Juuz», weiter.  Danach folgte der erste 
Auftritt der Gastformation, der sieben-
köpfigen Jodlerfamilie Sutter aus dem 
st. gallischen Waldkirch, welche die  
Zuhörer mit wunderbarem Gesang, 
lüpfiger Musik und träfen Witzen 
unterhielten. Die vier Geschwister  
Jasmin, Lukas, Stefanie und Fabian 
Sutter hatten 2017 als Kapelle den 
Viva-Nachwuchspreis gewonnen. 

Dann war die Reihe wieder am hei-
mischen Jodlerklub Bärgblüemli, der 
die Zuhörerinnen und Zuhörer mit 
dem Lied «Alpzyt» und dem «Chile-
wald-Jüüzli» in seinen Bann zog und 

dafür grossen Beifall vom Publikum 
erntete. 

Lied eigens fürs Bärgblüemli 
komponiert
Nach einem weiteren Auftritt der Fa-
milie Sutter kam es zu einer Urauffüh-
rung: Zum ersten Mal sang der 
Jodlerklub das von Thuri Bürgler  
eigens für ihn komponierte Lied «Es 
Bärgblüemli», ein Lied, das ein wenig 
die vergangenen, eher schwierigen  
Zeiten des Jodlerklubs widerspiegelte. 
Beendet wurde das ausgezeichnete 
Konzert mit dem «Steimandli-Jutz», 
den der Jodlerclub zusammen mit 
Sängern und Sängerinnen der anwe-
senden Delegationen und der Jodler- 
familie Sutter zum Besten gab. 

Skurrile Situationen
«Bi öis chlemmt gar nüüt» war der  
Titel des anschliessenden Theaters. Die 
Frau des Gemeindepräsidenten Heget-

schwiler (Agi Ruoss) will, dass ihr Sohn 
Hanspeter (Patrick Theiler) Pfarrer 
wird. Zu diesem Zweck wird er in ein 
Kloster geschickt. Wie jedes Jahr 
kommt Hanspeter in den Ferien nach 
Hause, ausgerechnet in der Zeit, als der 
völlig unter dem Pantoffel seiner Frau 
lebende Gemeindepräsident (Philipp 
Keller) mit einem delikaten Kleidungs-
stück einer fremden Frau daheim er-
wischt wird. Das Chaos ist perfekt. Und 
als sich noch die Camperin Sabine 
(Olivia Oberholzer), der Nachbar und 
Erfinder Otto Knöpfli (Muhi Duraku), 
die Geschäftsfrau Fankhauser (Lisbeth 
Schnellmann) und der Pfarrer (Peter 
Ruoss) einmischen, kommt es zu  
vielen skurrilen Situationen, die in  
der Buechberghalle für viel Gelächter 
sorgen.

Die anwesenden Volksmusikfreun-
de durften einen Abend erleben, der 
sowohl musikalisch als auch «theatra-
lisch» glänzend unterhielt.

Der Jodlerklub Bärgblüemli eröffnete den stimmungsvollen Abend.  Bilder Paul A. Good Die Jodlerfamilie Sutter unterhielt die Besucher glänzend.

PFÄFFIKON

80 Jahre geworden
An der Etzelstrasse 21 in Pfäffikon 
kann Adriana Muggiasca-Ghiringhelli 
heute an Silvester ihren 80. Geburtstag 
feiern. Wir beglückwünschen die Jubi-
larin zu diesem schönen Tag. (red)

WOLLERAU

Ein Freudentag
Franz Sigrist-Reichmuth wird über-
morgen Mittwoch, am 2. Januar, 80 Jah-
re alt. Er wohnt an der Utenbergstras-
se 23 in Wollerau. Herzlichen Glück-
wunsch! (red)

PFÄFFIKON

91. Geburtstag
Heute feiert Elisabeth Merz-Halde-
mann an der Churerstrasse 101 in 
Pfäffikon ihren 91. Geburtstag. Die Ju-
bilarin blickt auf ein langes Leben zu-
rück – für das kommende Jahr senden 
wir ihr die besten Wünsche. (red) 

FEUSISBERG

Hoher Geburtstag
Hedwig Feusi kann morgen an Neujahr 
ihr 93. Wiegenfest feiern. Die Jubilarin 
wohnt an der Dorfstrasse 14 in 
Feusisberg. Zu ihrem Jubeltag wün-
schen wir ihr nur das Allerbeste. (red)

BÄCH

Gratulationen nach Bäch
In Bäch kann Fridolin Wyrsch am  
Kapellweg 10 morgen am Neujahrstag 
seinen 95. Geburtstag feiern. Wir über-
bringen dem Geburtstagskind herzli-
che Glückwünsche.

Ebenso feiert Elisabeth Höfliger-
Fuchs einen hohen Geburtstag. Morgen 
wird sie 94 Jahre alt. Sie wohnt an der 
Bächaustrasse 97 in Bäch. Der Start ins 
neue Lebensjahr möge gelingen, dazu 
nur die besten Wünsche. (red)

FREIENBACH

Grund zum Feiern
Auch in Freienbach gibt es am 1. Janu-
ar Grund zu feiern. Joseph Kälin, in der 
Pfarrmatte 1 daheim, wird 94 Jahre alt.  
Herzlichen Glückwünsch!  (red) 


